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SOUVERÄN? "':, ^ 
Wie-; idie Regierurtg die 
Nicht-Ä'rierkennungunf 
-s&es'iVvti'̂ es.Vi'i. 'durch 
Tschechien und die Slo-i 
wakel beurteilt. .  ;;  j 
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KOSTENFRAGE 
Nifht; die Gesundheits­
reform, sondern die Ge-
; sü'ndheitskosten, treiben. 
die Prämien hoch, pin-
zelheiten auf Seite \ y 

SCHLAGERSPIEL 
Wie der SRC Vaduz in 
der Sqüash-NLÄ dem 
amtierenden . Meister 
Cham heute ein Beiri 
stellen will. 

I M U L T j M ^ A  / 
Wie man mit einem 
Stift' und . einem Zei­
chentablett. seine "Bil­
der digital bearbeiten 
kann.' - 2 9  
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Verfahren gegen «Radio Ri» 
BUCHS -r Das BÄKÖNt eröffnet ein Ver­
fahren gegen den Rheintaler Lokalsender: 

«Radio Ri». Das Bundesamt für Kommuni-i'• 
katiön beanstandet, dass «Radio Iii» von 
Parteien Geld für das Ausstrahlen von Podi-
umsdisküssiorien mit Nationalratskandida­
ten verlarigt hat. «Radio Ri>>-Geschäftsfyh-
rer;] 

nicht, sagte Mill|er. Schliesslich habe das 
politische Sponsoring, das. Radio Ri zuge­
lassen haben soll, für. Schlagzeilen gesorgt. 

Swiss beste Airline Europas; 
BASEL - .  Die; Fluggesellschaft Swiss ist 
von mehreren hundert IATÄ-Reiscbüros zur 
besten Airline Europas gewühlt worden/Sie. 
erhielt Anfang Woche den World Travel 
AWardderKat. Europa und gewann vor Ge­
sellschaften, wie British Airways, Lüfthan­
sa, Alitaüa Und Air France;: ' 
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«1 niunss bim Büx a • 
Püiirli Rennschii gi 
jholä. Amol luaga, 
ob d'Schwizer all.nö 

.. Frööd hend, wenn 
: nier no noch Dop- : i 

pelsicg ifahrend.» • 
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VADUZ - Während dais Schwei­
zer Stimmvolkam Wochenende 
an die Ume geht; besucht der 
mutmassliche «Wahlsieger» 
inorgen: Freitag und ' am 
Samstag Liechtenstein. Bundes­
rat Samuel Schmid und dieSVP 
liegen gemäss Wählprognosen 
ganz' vorne. Schmid verfolgt in 
und mit Liechtenstein äberan-
Ü?re Pläne und Ziele. ;; 

fV-V-' 
«l Petör Wndle < ; ' ' 

. :s-i-r-  : 'v:-, 
Bqndesrat Samuel. Schmid wird 

» zu Besuch? 
Freundschaft vertiefen 

Freitag, und übermorgen 
tag in Vaduz zu Gast sein; Im 

Mittelpunkt des Besuches stehen 

C: GespräcKemit'RegierurigsratAlois; 
Ospelt, • Regierungschef"- Otmar" 

; Hasler und S. D. dem Erbprinzen. 

^ Besuch vor dem Wahlsieg? ^ '  
• Im 'Volksblatt-Iriterview betont 

Bundesrat Schmid, .dass, jgemäss 
Umfragen v seine Partei," die SVP, 

, und die Sozialdemokraten bei: den 
geSamtschweizerischen^iWahien 
von kommendem Wochenende, an 
der Spitze liegen werden. Bundes-

; rat Schmid  \Villjedoch  in Llechteri-
, steinauch:nicht,so kurz vordem 
• Entscheid, an der Urne - Wahl­

kampf betreiben; ' Ifri Zeiitrum des 
Besuchesstehtdie.ÜnteTOkhnung 

' eines bilateralönVertrages über die 

Teilnaiune Liechtensteins am Funk­
netz <<Polycom». Dieses Funknetz 
wird bei Polizei und Grenzwacht-
korps eingesetzt . und kann später 
au'fj Rettungsorgahisationen (Feuer­
wehr," Sanität, Zivilschutz), -.äusge-

" weitet werden. • 

Erhöhung des 
Bevölkerungsschutzes. 

Liechtensteins Teilnahme am 
, schweizerischen Fimkrietz Poly-
: com • ist rtiit einenc> wesentlichen: 
Schritt in Rifchtyng Qualitätserhö­
hung' des 'Bevölkerungsschutzes 

im Volksblatt-Gespräch;: zudem, 
dass dieZiisämmenarbeitzwischeri 

den schweizerischen und liechten­
steinischen; , Sicherheitsbehörden 
ausgezeichnet funktioniere. _ 

Ein Heizlur den Sport. ; 
Samuel Schmid, seines Zeichens 

aüch eidgenössischer ^Sportminis-
ter, hielt im yolksblatt-Interview 
fest, dass die Zusammenarbeit der 
beiden benachbarten "Staaten auch 
im Sport-Bereichhervoiragendsei: 
«Die Spqrtschweiz freutsichmitan 
Liechtensteins Etfolgenj».'Ob. diese 
Aussage auch.*Gülügkeit:hatJ wenn ' 

.Marco;'-B'Uchei-'̂ n*-'̂ nWdlijen$cljeni 
Skistarsywej 
droht, verrät der. sympathischa Mi-
i>ister.im''Inleiyie^f-;^ 
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Rh i -mix^(  Satin t s c h ä k  
im f i l i e r  Saal 
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Terhana zeigt Interesse an Peter Jehle 

Türöiioüng 1-8.30 Uhr 

Mit der 

auf Ihr Ticket 

erhalten Sie 

i 5  % Raba t t  

Profit ieren Sie als 
V o i, i -Abonnent von 

Vorzugspreisen 
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;TEit]flÄJNi A 7- Nach it/lairlp «ciipn̂  bald/ eVii êHterair̂  Uectiieb-: 
stelner N^analspläter zum italienischen Seria-B l̂ub fernaija wBCh-
SBln. SpjQrtchef Stefano Capoziicca hat bereits erste Informationen über 
Pater IsHIp (Bild) eingeholt' •, ..  y ' ' Seite 17 
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Drei tote Amerikaner im Gazastreifeh 
GAZA - Nur Stunden nach einer milit^te Gropjpe« v o r a u i e ^  die  ; 
von den USA verhinderten Ver- vermutlich-für; den Anschlag Ver­
urteilung Israels im UNO-Si- än^öitlichsiiid^;v^:^N'^ite32''-
cherheHsratsind ImSasastrei- . . .  '-y] 
fen hei einem Bombenansdilag  ANZEI0E x - -
auf -einen Fahrzeug-Konvoi der 
US-Botschaft drei Amerikaner 
'geitiitet worden.̂  : vr f  ; 
Ein i vierter; Amerikaner wurde 
schwer verletzt Der US-Botschaf- ; •-
ter in Israel rief daraufhin alle 

; amerikanischen . Staatsbürger .auf,  AN2EI0E -
den Gazastreifen zu verlasseri.  :Der 
palästinensische Präsident jassir 
Arafat  r und Ministerpräsident 
Ahmed Korei verurteilten:das erste " 
tödliche Attentat gegen UlSrBlifger 
iii den Autonomiegebieten. Arafat . r 
kündigte - eine-.Untersuchung ge-
iheinsam:mit den ÜSA an und be-
rief den Nationalen Sicherheitsrat 
eins Washington will die ̂ Bundes- ' 
polizei . FBI mit den Ermittlungen 
betrauen. Korei hat es.bisher strikt: 
abgelehnt, mit Polizeigewalt-gegen 
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